
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1890

18.2.1890



W

Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Dienstag, den 18. Februar 1890.

Fllstilchts-Mjkllmli zu ermäßigteil Preise« auffcr Absiliiement.
Vormittags halb elf Uhr.

Der böse Geist
Lumpaeivagabundus,

v der:

Das liederliche Kleeblatt.
Zauberposse mit Gesang tu drei Akten von I . Nestroy . Musik von A. Müller.

Negie : Director Hancke.

Personen:
Stellarins, Feenkönig Herr Schilling
Fortuna, Göttin des Glücks Frau Kachel-Bender.
Brillantine, ihre Tochter Fräulein Ankener.
Amorosa, eine Fee Fräulein Höing.
Mystifar/ ein alter Zauberer Herr Harlacher.
Hilarius, sein Sohn.
Flndribus, Sohn eines alten Zauberers Herr Kratt.
^umpacivagabnndns Herr Wassermann
Signora Palpiti Frau Grösser.
Kamilla, js,,.,. vMstrv !Frau Harlacher.Laura, ^ j Fräulein Engelhardt.
Hobelmanu, Tischlermeister in Wien Herr Morgenweg-
Peppi, seine Tochter Frau Bichler.

j i„ feine ... H . uftRöserl, Magd j ' ^ i Frau Weiß I.
Herr von Windwachel Herr Bassermann-
Herr von Luftig Herr Benedict.
Herr von Papillon.
Ein Maler Herr Hunkler.
Hackauf, Metzgermeister • . . . Herr Reiff.
Leim, Tischlergesell Herr Brehm.
Zwirn, Schneidergesell Herr Hallego.
Kuieriem, Schnstergesell Herr Mark.
Pausck, Herbergsvater in Ulm Herr M. Bayer.
Sepherl, !Fräulein Meyer.
Hannerl, ^ IFräulein Ludwig.
Fasset, Brauknecht. - - Herr Bosch.
Strudel, Gastwirth in Wien . . ° Herr Ludwig.
Anastasia Hobelmanu, seine Braut
Ein Hansirer
Ein Tischlergesell
Ein Zimmergesell

! Schneidergesell . . .Zweiter j J
Diener

Frau Hageu.
Herr Müller.
Herr Dickgießer.
Herr Deuninger.
Herr Klnmpp.
Herr Derichs.
Herr Weiß I.
Herr Zöschinger.
Herr Füller.Ein Spaziergänger .

Die Wirthin einer Schenke Frau Feuerstacke.Ein Marktweib Fräulein Gärtner.
Zauberer und deren Söhne. Nymphen. Furien. Handwerker. Gesellen- Musikanten.Gäste. Bauern und Bäuerinnen.

Die Handlung geht theilS in Ulm , theils in Wien und Prag vor.

Nack dem zweiten Akt findet eine Pause von 1« Minuten statt.

Anfang: Uhr. Ende: halb zwei Uhr.
Kasse -Eröffnung : halb  NO  Uhr. N

Mit ärztlichem Attest beurlaubt:  Herr Küruer , Frau Petzet.
Krank:  W . Beyer.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Preise der Platze (ermäßigte Wreisv) :

. IM . 30Pf.
2 „ 30 „
1 „ 80 „
2 30 „
1 „ 20 „

Logen III . Rangs
III . Rang . Scilc
IV . Rang . Mitte
IV . Rang . Seite

IM .20 Pf.
- „ 30 „
- „ 50 ..
- .. 30 ..

Dalkon-Fremdenloge . 3 M -60 Pf . Balkon-Stehplatz
^remdenloge II . Rangs 2 „ 50 „ Parterre -Logen . .
Frcmdenloge im Parterre 2 „ 50 „ Logen II . Rangs .
Logen I . Rangs . . 3 „ 10 „ Parterre -Sperrsitze .
Balkon 3 „ 10 „ Parterre . . . .

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Die geehrten Abonnenten können die Billete für ihre Plätze am  Montag den 17 . Februar
von  11 —1  Uhr Mittags zum Kassenpreis im Billctburean in Empfang nehmen.

Der  Billetverkauf  findet am  Montag den 17 . Februar  von  3 — 3  Uhr Nachmittags
und am  Dienstag den 18 . Februar  von  halb 10  bis  halb 11  Uhr Vormittags , die Abgabe der
auf Vormerkung rerservirten Billete  nur  am  Montag den 17 . Februar  von  2 — 3  Uhr
Nachmittags an der Kasse im  Vestibüle  statt.

i& orntereunften auf numecirte ober  Logenplätze wollen gefl . persönlich oderschriftlich  bei  Grohh . Hofthcatcr -Vcrwaltttiig bis längstens 12 Übt Mittaas des der Vorstellnna
vorhergeheuoen Wertt ^ eö gemacht werden.

Die auf  SZornierkungen abg egebe nen  oder an der  Tageskasse verkauften Billetewerden nrcht mehr zurückgenommen . « miete

Mttiwoch ' den l !>. Februar . Theater in Baden . 17 . Abonnements -Borstelluiig.
Siabale und Liebe . Tr auerspielen fünf Akten von Friedrich Schiller.

Donnerstag , den 2U. Februar , l. Quartal , 24 . Abonnements - Vorstellung : Oper.

Ii tlt i r,a rAt hU  Großherzoglichen Hoftheater Plätze anders ' als persönlich zu belegen.
^ Billetabnehmer haben strenge Weisung erhalten , das Reserviren von Plätzen durch Personen

(jtntcral-ffitcliliim drs  Gnischcyoglichen Hoflheslcrs.
^ ^ Abgang der Gifenbahn -Züge nach der VorstcUnna:

nach  Durlack , Brncksal , .Heidelberg
nach  Durlack , Brncksal , Bretten  täglich  121^
n?ck Pforzheim , Stuttgart  10 ! »,' ) nölhigcnfaUö erst 20 Minuten nachnach ttlrngen - « tadt und Rastatt . Baden 1IÜ2 , Beendlauna der Vorstellnna
nach AutUch , Dampfbahn : 20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung . "

Dm-k de, g 'jr . $ T. Müller ' schen̂ ofbuchdrucktrei.
Rachdruck pftbolcr.
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